
 „Lesestart“ – das Projekt in den Öffentlichen Bibliotheken 
 in Nordrhein-Westfalen 
 
Eltern zum Vorlesen motivieren und Kinder fürs Lesen begeistern – die Idee 

hinter der 2011 gestarteten Initiative „Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen“ ist 

ebenso einfach wie effektiv. Um das Vorlesen in der Familie zu fördern und Kindern 

frühzeitig Zugänge zu Sprache, Büchern und zum Lesen zu eröffnen, setzt die 

Leseförderinitiative des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung, die 

von der Stiftung Lesen durchgeführt wird, auf kostenfreie Lesestart-Sets. Mitte 

November 2013 startet die zweite Phase des Projekts, in der in Nordrhein-Westfalen 

die Öffentlichen Bibliotheken eine wesentliche Rolle spielen. Durch sie werden rund 

50 Prozent der Dreijährigen und deren Eltern das 2. Lesestart-Set erhalten. 

875 kommunale und kirchliche Bibliotheken sind in Nordrhein-Westfalen angemeldet. 

Vom 4. bis 22. November werden diese mit den zur Verteilung vorgesehenen Sets 

beliefert. Über die konkreten Anliefertermine vor Ort informiert die Stiftung Lesen 

frühzeitig. Jedes Lesestart-Set enthält ein Bilderbuch, einen Flyer zum Buch, 

einen Vorleseratgeber, eine Lesetipp-Broschüre und das Poster „Abenteuer 

Kinderbibliothek“ des Deutschen Bibliotheksverbands e.V. (dbv) mit dem darin 

aufgenommenen Lesestart-Maskottchen, dem Känguru. Die Sets werden den 

Bibliotheken in einer Lieferung zugestellt, falls keine anderen Absprachen bestehen. 

Projektziel ist es, möglichst neue Nutzergruppen für die Öffentlichen Bibliotheken zu 

gewinnen. Die Angebote zur Leseförderung sollen insbesondere 

bildungsbenachteiligten Familien näher gebracht werden. Für die Bibliotheken ist 

daher eine gute Vernetzung mit Kindertagesstätten und sonstigen Kinder- und 

Jugendpflegeeinrichtungen vor Ort notwendig. Falls sie noch nicht vorhanden ist, 

kann das Projekt als Anlass genutzt werden, diese aufzubauen.  

Pro Jahr werden im Rahmen des „Lesestart“-Projekts jeweils vier Bilderbuchtitel 

ausgewählt und in ca. 400.000 Sets über die Öffentlichen Bibliotheken in der 

Bundesrepublik verteilt. Für 2013 /2014 sind folgende Titel vorgesehen: „Apfelsaft 

holen“ von Thomas Müller, „Komm, wir gehen in den Kindergarten! – Was ist Was“, 

„Henriette Bimmelbahn“ von James Krüss und „Tschüss, kleines Muffelmonster“ von 

Julia Boehme und Franziska Harvey. Welche der Titel in NRW verteilt werden, stand 

bei Redaktionsschluss noch nicht fest.  



 

Alle Bibliotheken, die sich bis Ende Juli über die Homepage des Projektes bei der 

Stiftung Lesen angemeldet haben, werden in diesem Jahr bei der ersten 

Versandaktion berücksichtigt. Bibliotheken, die sich nachträglich anmelden 

wollen, zum Beispiel weil bei ihnen nach Sets gefragt wurde, können dies noch 

tun. Allerdings werden sie erst im Frühjahr 2014 mit Sets zur Weitergabe 

ausgestattet. Damit die Setübergabe einfach zu realisieren ist, hat die Stiftung Lesen 

in Rücksprache mit den Länderkoordinatoren einen Leitfaden entwickelt. Dieser ist 

auf der Projektseite im Bibliotheksbereich unter dem Titel „Lesestart II vorbereiten 

und durchführen“ als Download bereit gestellt. Ebenfalls zum Herunterladen hat die 

Stiftung Lesen eine Textvorlage für die lokale Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

entwickelt, die unter dem Titel „Lesestart in unserer Bibliothek“ aufzurufen ist. 

Wissenswertes zum Projekt gibt es immer aktuell über die Homepage (u. a. auch 

Hinweise auf Veranstaltungen), den Newsletter für Bibliotheken und 

Länderkoordinatorin Astrid Schulz.  

 

Astrid Schulz, 

Bezirksregierung Köln 

(Auszug aus dem Artikel  „Lesestart – das Projekt in den Öffentlichen Bibliotheken 

 in Nordrhein-Westfalen“, der in ProLibris, Heft 3-2013, veröffentlicht wurde.) 

 

 


